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Aspekte

• Angebot der ULB Darmstadt

• Präsentation der Angebote

• Beispiel Ciando
– Rahmenbedingungen 

(Leistungen/Kosten)

– Nutzung

• Perspektiven
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Angebote der ULB 
Darmstadt

• Wie viele andere UB‘s auch bietet die ULB seit Mitte/Ende der 90er Jahre 
Nachschlagewerke auf zumeist CD-ROM-Basis an – Nutzung und uni-
öffentliche Resonanz eher gering

• Seit 2005 sukzessiver Ausbau des Angebots von Einzelmonografien – e-
books

• Begonnen im Februar 2005 mit ca. 170 Titeln des Anbieters Ciando
• Derzeit insgesamt ca. 1.000 Titel von Ciando, Safari, Taylor & Francis und 

einigen weiteren Verlagen
• Umfeld: Starke Verbreitung und Nutzung elektronischer Medien (e-journals

und Datenbanken) an der TU Darmstadt
– Die ULB verwendet schon seit mehreren Jahren ca. 50% ihrer Erwerbungsmittel 

für den Ankauf bzw. die Lizenzierung elektronischer Medien. Zur Zeit werden 
ca. 6.000 lizenzierte Zeitschriften campusweit online angeboten und „nur“ noch 
1.5000 weitere Kaufzeitschriften in gedruckter Form.

– Die Anzahl der Artikeldownloads aus den zur Zeit konsortial und lokal verfügbar 
gemachten e-journals überstieg 2005 die Anzahl der konventionellen Ausleihen



Georg Nolte-Fischer

Struktur des Angebotes der e-
books

• Vor allem Lehrbuchsammlungs- und Studienliteratur
• Möglichst gezielte Titelauswahl wie bei dem Erwerb von 

print-Exemplaren
• d.h. keine großen Titelpakete, sondern „Einzelkauf“
• Reaktion auf Benutzerwünsche, Nachkauf von Lizenzen, 

Herausnahme aus dem Angebot usw. 
• Bestandsaufbau und Pflege also (fast) völlig parallel zum 

gedruckten Bereich
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Präsentation des Angebotes

• Portal/OPAC

• Home-Page (Marketing)

• Eigene einzelne Webpages wie bei 
Neuerwerbungen und 
Lehrbuchsammlungstiteln
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Portal/OPAC
• Thommen: Allgemeine 

Betriebswirtschaftlehre

Seit Anfang 2005 294 e-Ausleihen 
und 711 konventionelle Ausleihen
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Home-Page
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Frontpage e-book
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Folge-Webseiten
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Navigationssoftware 
Open Course GNU eprints

• Präsentation beliebiger 
Metadaten (nicht nur von 
Ciando- books)

• im üblichen Amazon-
Design

• und mit gestaltbarer 
Suchmaske

• http://www.eprints.org/
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Ciando
http://www.ciando.com

• Ciando agiert als (e-)Buchhändler
• und imitiert weitgehend das gängige Geschäfts- und Verteilungs- bzw. 

Verbreitungsmodell im Printbereich und bietet zur Zeit ca. 6.000 Titel an
• Die Bibliothek lizenziert einzelne Titel in der jeweils gewünschten Anzahl
• und stellt sie zur Ausleihe in der erworbenen Anzahl (=parallele Zugriffe) 

ihren Nutzern bereit
• Der Nutzer leiht aus und gibt (zwangsweise) nach einer bibliotheksseitig 

bestimmten Frist das elektronisch Ausgeliehene elektronisch auch wieder 
zurück

• er kann das Buch lesen, vollständig ausdrucken, teilweise kopieren, 
Notizen anbringen und, wenn er will, vor Ablauf der Frist das Buch 
zurückgeben.

• Ciando agiert anders als im Printbereich als Magazindienstleister (=Host)  
und ist für die Einhaltung der Lizenzbestimmungen und für die technische 
Verfügbarkeit der gekauften Medien verantwortlich und unterhält für die 
Endnutzer eine Service-Hotline
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Technische Voraussetzungen

• Auf Seiten der Bibliothek
– Keine speziellen Erfordernisse (Opac, Portal, Web-

Sites)
• Auf Seiten der Nutzer

– Ein PC mit ausreichend großer Festplatte, ein gängiger 
Internetbrowser und ein aktueller Adobe Reader mit 
DRM 
(die begrenzte Zeit lesbare PDF-Datei wird auf dem 
Rechner des Nutzer per Download gespeichert und 
steht dann offline zur Verfügung)

• Mehr nicht
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Kosten

• Für den Hostbetrieb und den technischen Support ein 
fester jährlicher Betrag und

• für den Erwerb der Lizenzen die Kosten, die bei einem 
Erwerb einer entsprechenden Anzahl gedruckter 
Exemplare entstehen würden

• Weitere Kosten: die üblichen Kosten der Erschließung; 
keine Kosten der Magazinierung und Bereitstellung
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Nutzung

• Die ULB Darmstadt bietet derzeit (9.5.06) 344 Titel aller Fachgebiete über 
Ciando an, 

• die zur Zeit monatlich 300-400 Ausleihen von jeweils 4 Tagen verzeichnen
• wie auch in anderen Zusammenhängen üblich, verzeichnen dabei ca. 10% 

der Titel etwa 40% der Ausleihen, 50% der Titel 85%. Der meistgenutzte 
brachte es mit „12 Exemplaren“ auf 294 Ausleihen ebenso wie die 105 
schlechtgenutztesten zusammen, die in der derselben Zeit 1-4 mal 
ausgeliehen wurden

• Die „Renner“ sind Lehrbücher aus den Bereichen Wirtschaftswissenschaften 
und Informatik. Unter den 50 meistgenutzten Titeln sind nur drei nicht aus 
diesen beiden Gebieten:
– Zwei Ratgeber für erfolgreiche Bewerbungen und einer über 

Schlafstörungen !
• 20 und mehr Ausleihen in den letzen 1 ¼ Jahren verzeichneten aber auch 

Titel wie „Geschichte der USA“, „Islam – Geschichte und Gegenwart“, „Der 
europäische Traum“, „Immanuel Kant – Vernunft und Leben“ – also 
typische geistes- und sozialwissenschaftliche Einzelmonografien
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Nutzungsverteilung
http://ebooks.ulb.tu-darmstadt.de/perl/local/statistik

Anzahl d. Ausleihen u. Ausleihversuche
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Beobachtungen

• E-books aller Fachgebiete werden genutzt, seien es 
Lehrbücher, wiss. Einzelmonografien, Ratgeber oder 
Nachschlagewerke

• Die Nutzung der e-books ist unabhängig von der 
Verfügbarkeit gedruckter Ausgaben. Es gibt offenbar 
jeweils eigene, möglicherweise  getrennte Nutzerkreise.
– Werden Lehrbücher in Printform und elektronisch angeboten, 

werden beide Formen genutzt, auch wenn kein Zwang besteht, 
auf die jeweils andere auszuweichen.

• Die Nutzung ist quantitativ hoch: 20 und mehr Ausleihen 
hätten die erwähnten Einzelmonografien in gedruckter 
Form im selben Zeitraum wohl kaum erreicht 
(Aufmerksamkeitseffekt)
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Resonanz

• Spektakulär der Start mit Ciando (überregionale 
Aufmerksamkeit durch Heise-online)

• Positive Resonanz bei den Entscheidungsträgern der 
Universität (Motto: Die Bibliothek ist modern)

• Unspektakuläre, aber kontinuierliche tatsächliche 
Nutzung 

• Nicht die Medienform, sondern der Inhalt bestimmt die 
Nutzungsquantität
– Lehrbücher, die in Printform stark oder schwach genutzt werden, 

werden auch in elektronischer Form stark oder schwach genutzt.
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Weitere Perspektiven
• Ausbau des Angebots auf Einzeltitelbasis soweit 

möglich
• (Nicht-)Angebote der Verlage sind derzeit der 

limitierende Faktor
• Vieles spricht zur Zeit für ein Nebeneinander von 

e-books und gedruckten Werken
– Sowohl auf der Angebotsseite
– Als auch auf Nutzerseite

• In fünf Jahren wissen wir mehr


